
14. April 2021: Viertelfinale – Hellas kämpft tapfer und verliert dennoch mit 2,5 zu 1,5 gegen München 

Am heutigen Abend trafen unsere Hellas-Akteure im Viertelfinale der Liga 6 auf den favorisierten SK München Südost. Der 

erste Überraschungspunkt ging gleich an die Gastgeber, spielten sie doch nicht in Topbesetzung und verzichten auf ihr 

nominelles Brett 1. Trotzdem waren die Gastgeber in starker Formation und unserem Team sollte ein harter Kampf 

bevorstehen. 

Hellas startet mit der ersten Reihe: Marvin, Mario, Sven-Jonas und Jacob waren hochmotiviert und wollten unbedingt ins 

Halbfinale der 6. Liga einziehen. Die Partien entwickelten sich allesamt spannend und kurzweilig. Jacob stand aus der 

Eröffnung heraus ganz gut, er hatte im Gegensatz zu Fabian Reich einen starken Läufer. Sven-Jonas geriet schnell unter 

Druck und auch bei Mario entwickelte sich die Partie sehr ungewöhnlich. 

Er war bald gezwungen lang zu rochieren und hatte Mühe seine Figuren 

Aktivität zu verleihen. An Brett eins stand Marvin in der katalanischen 

Eröffnung bequem und hatte keine Probleme. 

Am schnellsten und dynamischsten entwickelte sich die Partie von Sven-

Jonas, er verteidigte den Druck gegen seinen Bauern auf f7.  

Nach diversen Abtauschvarianten entstand ein relativ ausgeglichenes 

Endspiel mit Turm und Springer gegen Turm und Springer. Vermutlich 

steht Schwarz leicht besser, das dann folgende Remis war aber definitiv 

gerechtfertigt. 

 

 

Am vierten Brett machte Jacob bis zum Mittelspiel eigentlich alles richtig. Dann 

hatte Schwarz in seiner beengten Stellung nur noch eine Initiativsmöglichkeit 

und das war der Kampf auf der a-Linie. Diesen Kampf verweigerte Jacob und 

suchte Spiel am Königsflügel. Schwarz hingegen spielte überlegt, drang immer 

mehr in die weiße Stellung und gewann am Ende sehenswert mit Dg1 Matt. 

18. Ta1 und die Stellung scheint im Griff 

 

 

 

 

Mario konnte seine Stellung leicht verbessern, er übte 

Druck auf den weißen König aus, allerdings fand der 

Anziehende hier immer gute Verteidigungsmöglichkeiten. 

In der Folge sollten sich beide Spieler im Turmendspiel 

behaupten, hier war die Bauernstruktur für weiß deutlich 

besser und Mario konnte die Stellung nicht mehr halten. 

Mit dieser Niederlage war der Mannschaftsverlust bereits 

klar.  

Dennoch kämpfte Marvin am ersten Brett um den 

Trostpunkt. Das gelang ihm auch, zwar spielte er 

überwiegend mit einem Minusbauern, hatte dafür 

allerdings das Läuferpaar, welche hohen Druck gen b7 

ausübten. Im Damenendspiel war der ursprüngliche a-

bauer bis nach b7 vorgedrungen und auch die 

Dauerschachversuche des Schwarzen waren erfolglos.  

Somit blieb jedenfalls noch der Punkt zum 1,5 zu 2,5. 
              Endstellungen aller Partien 

      

 



 

In Summe muss sich in den Hellas-Reihen niemand etwas vorwerfen. Es war ein fantastisches Turnier mit fantastischen 

Erfahrungen. Insbesondere für unsere beiden Nachwuchshoffnungen Sven-Jonas und Jacob, die uns mehr als einmal den 

Kopf retteten, waren es schöne Eindrücke. 

Endergebnis im Viertelfinale der DSOL 2021, Liga 6 

 

 

 

 

 

Das Beste draus machen, aus der Situation und mit unseren Mitteln…. Das ist die Devise des SV Hellas Nauen! 

Wenn`s weiter geht, sind wir gerne wieder dabei. 

Und eines sei noch gesagt, die Havelland-Halbfinalträume sind noch nicht vorbei. Caissa Falkensee schaffte Montag bereits 

den Einzug ins Halbfinale. Gratulation dazu und wir drücken euch die Hellas-Daumen!  

 

 

 

 

Vielen Dank für die tolle Unterstützung von den Ersatzleuten, Achim und Ulli, von unseren Spielern im Verein und alle 

Daumendrücker, die an den Spieltagen mitfieberten. So macht das Spaß.  

Passt auf euch auf, bleibt gesund und bis bald 

 

 

 

 

 

 


